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Clever einkaufen für die Schule ... Umwelt und Kinder 
freuen sich!
Gerade für die kleinen Kinder ist das Abenteuer Schule mit vie-
len neuen Erfahrungen verbunden. Mit gutem „Werkzeug“ las-
sen sich die großen Aufgaben leichter erfolgreich bewältigen. 
Füllhalter, Buntstifte & Co sollen Freude machen und garan-
tiert ungiftig, umweltfreundlich und kindgerecht sein. 
Wie erkenne ich gute Qualität bei Schulmaterialien? Um diese 
Frage zu beantworten, hat das Lebensministerium zahlreiche 
Informationen unter www.schuleinkauf.at bereitgestellt. 
Unser Umwelt- & Abfallberater, Hr. Weninger, kommt  ger-
ne mit „Musterschultaschen“, Informationsblättern 
und jeder Menge Praxistipps zu Elternaben-
den und anderen Veranstaltungen.
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VORWORT

BAV Obmann Johann Propst

 Vorwort, Restabfalltonnen

Sehr geehrte LeserInnen!

Der Winter ist vorbei und der Früh-
lingsputz ist angesagt. Die Natur er-
wacht und wir sehen nach der Schnee-
schmelze auch vieles an Unrat in der 
Landschaft.

Das Land Oberösterreich und die Be-
zirksabfallverbände werden daher auch 
heuer die Aktion HUI statt PFUI 
weiterführen. Ich ersuche alle Bürge-
rInnen sich an den vielen Umweltsäu-
berungsaktionen in den Gemeinden 
zu beteiligen. Diese Aktionen dienen 
auch dazu die letzten unbelehrbaren 
„Wegwerfer“ darauf  hinzuweisen, die 
Umwelt sauber zu halten.

Arbeiten Sie mit für eine saubere Umwelt - HUI statt PFUI!

Frühlingsputz im Bezirk!

Leichtes Leben mit neuen Tonnen!
Moderne Kunststofftonnen bieten Verbesserungen bei Komfort und Arbeitnehmerschutz! 
Mehr Komfort
Verwenden auch Sie noch eine Ring-
blechtonne? Erscheint Ihnen das 
Schleppen der Tonne bei der Bereit-
stellung auch sehr mühsam? 

Arbeitnehmerschutz
JA! - Dann denken Sie an die Mitar-
beiter der Entsorgungsunternehmen! 

Diese müssen den ganzen Tag die 
Blechtonnen von der Einfahrt zum 
Sammel-LKW und wieder zurück-
bringen. Die gesundheitlichen Folgen 
sind leicht vorstellbar: Rücken- und 
Gelenksprobleme sind an der Tages-
ordnung. Aus diesem Grund hat der 
Gesetzgeber zum Schutz der Arbeit-
nehmer Ringblechtonnen verboten.

Gerade im Frühling beginnen wie-
der viele Umbauarbeiten und Abrisse 
von Gebäuden. In diesem Zusam-
menhang möchte ich alle Bauherren 
daran erinnern, dass es verboten ist, 
Bauschutt in der Gegend abzulagern 
und damit Wälder, Bäche und Wiesen 
zu verschandeln. Die richtige Entsor-
gung von Abbruchmaterialien muss 
uns allen ein Anliegen sein. Kleinere 
Mengen (bis 2 m3) können gratis ins  
nächste ASZ gebracht werden. Große 
Abbruchmengen sind fachgerecht von 
einem Entsorger zu verwerten. Infor-
mationen dazu erteilt Ihr Gemeinde-
amt oder der Bezirksabfallverband.

Auch in der Landwirtschaft sind wie-
der viele Folien, Netze und Schnü-
re bei der Silage angefallen. Der BAV 
übernimmt diese Materialen wiederum 
kostenlos bei den vielen Sammlungen 
in den nächsten Tagen. Diese Aktion 
kostet dem BAV heuer wieder viel 
Geld, da es derzeit keinerlei Erlöse für 
Altfolien gibt bzw. sogar Entsorgungs-
kosten zu bezahlen sind. Wir haben 
uns aber entschlossen, diese Samm-
lung auch heuer für die Landwirte gra-
tis durchzuführen. Auch haben wir uns 
bemüht die Sammlung zu verbessern, 
damit lange Wartezeiten bei den Sam-
melstellen vermieden werden können. 
Verbrennen dieser Materialien ist bei 

hohen Strafen verboten, wirtschaftli-
cher Unsinn und schadet unserer Luft 
und damit uns allen.

Ich möchte die Bevölkerung unseres 
Bezirkes aufrufen, nach wie vor un-
sere Altstoffsammelzentren zu nut-
zen. Wir verbessern das Angebot der 
Entsorgungseinrichtungen laufend. 
Gerade die beiliegende Sammelbox 
für Batterien ist ein weiterer Schritt 
zu mehr Sammelkomfort.

Ich darf  aber auch berichten, dass das 
Jahr 2008 wiederum Sammelrekorde 
brachte und gerade die Sammelmen-
gen in den Altstoffsammelzentren 
weiter anstiegen. 

Das heurige Jahr wird uns aber stark 
fordern. Durch die Wirtschaftskrise 
sind leider die Altstofferlöse extrem 
stark gefallen. Wir unternehmen aber 
trotzdem alles, um eine sinnvolle und 
umweltgerechte Entsorgung un-
serer Altstoffe auf  hohem Niveau zu 
gewährleisten. 

In Sinne unserer schönen Natur er-
suche ich nochmals alle Bürgerinnen 
um die Mithilfe bei den verschiedenen 
Umweltaktionen.

Ihr BAV Obmann 
Johann Propst

Einkaufsaktion
Gemeinden und BAV unterstützen Sie 
und die Entsorgungsmitarbeiter mit 
günstigen Angeboten bei der Umstel-
lung. Informationen über 
moderne und komfor-
table Kunststofftonnen 
mit Rädern erhalten Sie 
in Ihrem Gemeindeamt!
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Landwirtschaftliche Foliensammlung!

Silofoliensammlung, Oster-Tipps

Trotz derzeit hohen Entsorgungskosten werden Silofolien weiter gratis übernommen!
Was wird wie gesammelt?
Netze und Schnüre entsorgen Sie 
am Besten über die Restabfalltonne. 
Sollte dies nicht möglich sein, erhalten 
Sie bei den Sammelstellen Säcke zur 
Vorsammlung. Diese können dann,  
wie die Silofolien, kostenlos bei den 
angeführten Sammelstellen abgege-
ben werden.

Um eine effiziente Sammlung zu er-
möglichen, werden die Großcontainer 
mit einem LKW-Kran befüllt. Bitte 
Folien und Netze getrennt vonein-
ander, trocken und sauber anlie-
fern!
Im ASZ ist die Abgabe von Silofolien 
bzw. Netzen und Schnüren kosten-
pflichtig!

Ostereier:
Die natürliche Alternative zu den 
Ostereierfarben aus dem Handel sind 
färbende Pflanzen und pflanzliche 
Produkte wie Safran, Rote Rüben, Ho-
lunderbeerensaft, Spinat oder Zwie-
belschalen.

Durch das Einlegen der Eier in den 
Pflanzensud werden schöne Farbvaria-
tionen erreicht. Besondere Effekte er-
halten Sie, wenn Sie die Eier vor dem 
Einlegen mit Gras oder Blüten umhül-
len und diese mit einer Strumpfhose 
fixieren. 

Ostergras:
Eine hübsche und zugleich gesunde 
Alternative zum Ostergras aus Papier 
oder Oblaten ist das Ostergras aus 
Kresse.

4-6 Tage vor dem Fest Kressesamen 
in einer flachen Schale auf  feuchter 
Watte aussäen und an einen warmen, 
hellen Platz stellen, z.B. auf ’s Fenster-
brett. Die Samen in den folgenden 
Tagen feucht halten, damit die Kresse 
gut wachsen kann. Nach der Nestsu-
che schmeckt die Kresse köstlich zu 
Ostereiern oder auf ’s Butterbrot! 

Gesunde Ernährung:
Wissenswertes über Vitamine von der 
Fensterbank gibt’s auf  der Homepage 
der Umweltberatung: www.umwelt-
beratung.at

Unterstützung für Meister Lampe!
Mit Tipps der Umweltberatung Ostereier und Osternester der besonderen Art verschenken!

Text & Bild: die umweltberatung 

Verwertung:
Die Folien werden bei der Firma WKR 
zu Tragetaschen, ... verarbeitet. Netze 
& Schnüre müssen in der Abfallver-
brennungsanlage entsorgt werden. 

Termine und Sammelstellen:
23. März, 08:00 bis 11:30 Uhr: 
Schwarz Martin, Höretzberg 8, 4971 
Rainbach
23. März, 13:30 bis 15:30 Uhr: Stei-
ninger Walter, Großwaging 7, 4776 
Diersbach
24. März, 08:00 bis 14:00 Uhr: Obe-
reder Alois, Thalmannsbach 9, 4771 
Sigharting
25. März, 08:30 bis 11:00 Uhr: Bau-
hof, 4721 Altschwendt
25. März, 13:00 bis 16:00 Uhr: ASZ, 
4755 Zell a.d.P.
26. März, 08:30 bis 11:00 Uhr: Fi-
scher Franz, 4774 St. Marienkirchen 
bei Schärding
26. März, 13:00 bis 16:00 Uhr: Scham-
berger Felix, Breitenberg 7, 4772 Lam-
brechten
28. März, 08:00 bis 13:00 Uhr: Gangl 
Franz, Haraberg 7, 4786 Brunnenthal

30. März, 08:00 bis 16:00 Uhr: Josef  
Dornetshuber, Vorau 4, 4724 Neukir-
chen am Walde 
30. März, 08:00 bis 11:00 Uhr: Wie-
singer Johann, Schulleredt, 4770 An-
dorf
30. März, 13:00 bis 16:00 Uhr: Eder 
Franz, Holzing 5, 4775 Taufkirchen
31. März, 08:00 bis 11:00 Uhr: Josef  
Dornetshuber, Vorau 4, 4724 Neukir-
chen am Walde
31. März, 07:30 bis 12:00 Uhr: Park-
platz Sportzentrum, 4784 Scharden-
berg
01. April, 08:00 bis 11:00 Uhr: ASZ 
Vorplatz, 4092 Esternberg
01. April, 13:00 bis 17:00 Uhr: Lager-
haus, 4792 Münzkirchen
02. April, 07:30 bis 11:00 Uhr: Park-
platz Sportzentrum, 4793 St. Roman
02. April, 13:00 bis 18:00 Uhr: Gast-
haus Zauner, 4794 Kopfing im Inn-
kreis
04. April, 08:00 bis 15:00 Uhr: Lager-
haus, 4725 St. Ägidi
Sammelstelle Gerner Josef: Tais-
kirchen, kein Termin, Bekanntgabe: 
www.umweltprofis.at/schaerding!
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Ohne Netz unter Strom - Batterien!
Batterien und Akkus findet 
man überall!
Aus Taschenlam-
pen, Hörgeräten, 
Kinderspielzeugen 
oder Handys sind sie 
nicht mehr wegzu-
denken.

So lange sie die nötige mobile Ver-
sorgung ermöglichen, sind sie gerne 
gesehen. Versagen sie ihren Dienst, 
beginnen die Probleme. Welches ist 
das richtige Ladegerät für den Akku? 
Wohin mit den leeren Batterien?

Wer glaubt, ein paar Batte-
rien können nicht viel Scha-
den anrichten, der irrt gewal-
tig!
Quecksilber, Cadmium und Blei sind 
extrem gefährliche Stoffe. Sie können 
einerseits direkte gesundheitsschädi-
gende Wirkungen auf  Menschen ha-
ben. Andererseits reichern sich diese 
Schwermetalle und ihre Verbindungen 
in der Umwelt und in der Nahrungs-
kette an und schädigen Ökosysteme, 
Tiere und indirekt den Menschen. 

Batterien und Akkus - ein Problem für Umwelt und Gesundheit bei falscher Entsorgung!

UMWELTTIPP

Strom aus Batterien ist ca. 1.000 
mal teurer als Netzstrom. Batte-
rien benötigen bei ihrer Herstel-
lung 40 - 500 mal mehr Energie, 
als sie beim Gebrauch abgeben 
können. Durch die Verwendung 
von Akkus kann diese Ineffizienz 
gemildert werden - Akkustrom ist 
ca. 100 mal teurer als Netzstrom. 
Bei häufig genutzten Elektroge-
räten sollten Nickel-Metallhydrid 
(NiMH) oder Lithium-Ionen Ak-
kus  statt Nickel-Cadmium (NiCd) 
Akkus bevorzugt werden, weil sie 
kein giftiges Cadmium enthalten 
und über eine höhere Kapazität 
verfügen!

Schwermetalle verunreinigen Gewäs-
ser, reichern sich in Fischen an und 
können so in  den menschlichen Kör-
per gelangen.

Batterie-Sammelbox
Mit dieser Zei-
tung erhalten Sie 
die neue Batte-
rie-Sammelbox. 
Das Mehrweg-
Sammelgebinde hilft Ihnen Ihre Bat-
terien, Akkus und Knopfzellen noch 
einfacher zuhause vorzusammeln und 
in das nächste ASZ zu bringen.

Der Batterie den „Giftzahn“ 
ziehen
Die im ASZ abgegebenen Batterien 
werden in zwei Gruppen gesammelt. 
Über das Logistikzentrum (ALZ) in 
Wels werden die gesammelten Batte-
rien zu den Verwertungsbetrieben ge-
bracht.

Gerätebatterien•	
Diese werden mittels eines themisch-
metallurgischen Verfahrens behandelt. 
Die rückgewonnen Metalle werden in 
den Stoffkreislauf  rückgeführt.

Gewinner werden schriftlich verständigt! Eine Barablöse ist nicht möglich! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Fahrzeugbatterien•	
KFZ-Starterbatterien werden zu 100% 
bei der Firma BMG in Kärnten stoff-
lich verwertet. 

Gewinnspiel
Einfach Gewinnkarte ausfüllen, aus-
schneiden, mit der gefüllten Sam-
melbox im nächstem ASZ im Bezirk 
Schärding abgeben und einen der zahl-
reichen Preise (Ladegeräte, Akkus, ...) 
gewinnen.

Frage 1: Kann man die Metalle in den 
Batterien rückgewinnen?

Frage 2: Wo entsorge ich meine alten 
Batterien am Besten?

Frage 3: Soll ich meine Batterie-Sam-
melbox mehrmals verwenden?

Mit freundlicher Unterstützung von:

Bitte	bis	spätestens	29.	Mai	09	im	ASZ	abgeben!

Name:

Adresse:

Richtige Antwort bitte ankreuzen:
Frage 1:
Frage 2:
Frage 3:

ASZ
ja

Wald
nein

Restabfalltonne
egal

ja nein


